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Heinz Lanfermann, FDP-Landesvorsitzender und MdB 

Bahnkunden warten und frieren, doch Lieske lässt di e Leute 
leiden  
 
 

Der FDP-Landesvorsitzende und Bundestagsabgeordnete Heinz Lanfermann 
hat die Landesregierung wegen ihres offensichtlichen Desinteresses an den 
Zuständen bei S-Bahn und Regional-Bahn kritisiert: 

Zigtausende auf den Schienenverkehr angewiesene Brandenburger Pendler 
sind Tat für Tag von Ausfällen und Verspätungen betroffen. Die 
Verkehrsministerin Lieske lässt sie aber mit diesem Problem allein.  

Schon im Sommer, als das S-Bahn-Chaos begann, hat der damalige 
Verkehrsminister Dellmann (SPD) durch Untätigkeit geglänzt. Auch während 
und nach der Regierungsbildung hatte man wohl andere Sorgen. Und die neue 
Verkehrsministerin Lieske (SPD) hat auch kein Gespür dafür, wo den Bürgern 
wirklich der Schuh drückt. Wo sind die lauten Beschwerden und Forderungen 
an die Bahn. Will man ähnlich zahm und unfähig wie der rot-rote Senat in Berlin 
dieser andauernden Schlechterfüllung der Verträge zuschauen und die Bahn 
etwa voll bezahlen? Und wo bleiben die Forderungen für eine wirklich 
angemessene Entschädigung für die betroffenen Kunden? Wo bleibt die 
ausführliche Information des Landtags und der Öffentlichkeit über die 
bisherigen Ausfälle, die deswegen vorzunehmenden Kürzungen und die 
Konsequenzen?  

Schlägt man die Internetseite von Frau Lieskes Ministeriums auf, kann man zu 
diesen aktuellen und drängenden Problemen leider nichts finden. Dabei ist seit 
Monaten offensichtlich, dass alle Versprechungen der Deutschen Bahn auf 
einen grundlegenden Wandel bei der S-Bahn - weg von Betrieb auf Verschleiß 
und kurzsichtiger Gewinnabschöpfung hin zu einem ordnungsgemäßen Betrieb 
mit Service, Wartung und Werterhaltung - bisher wohl kaum umgesetzt wurden. 
Auch die jüngsten Probleme sind nicht allein witterungsbedingt sondern auch 
durch Wartungsdefizite bedingt, wie schon der ungewöhnlich hohe Ausfall von 
Weichen zeigt. 


